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Jungschar/Jugend

Worauf gründet sich die Kirche Jesu Christi? – Auf das Fundament der Apostel - Teil 3

Quellen: Rupert Berger, Neues Pastoralliturgisches Lexikon, Herder 1999; Otto Wimmer, Handbuch der Namen

und Heiligen, Tyrolia 1959

In Fortsetzung des 12er Gremiums beginne ich die Beschreibung der weiteren Apostel -
entsprechend der Abfolge der Feiern im Verlauf des Kirchenjahres – mit
Johannes, Apostel und Evangelist, Fest am 27. 12. Er wird auch „der Theologe“ genannt nach den
ihm zugeschriebenen theologischen Werken: das 4. Evangelium, drei Briefe und die Offenbarung, das
letzte im Kanon der Hl.Schrift genannte Werk. Er war Sohn des galiläischen Fischers Zebedäus und
der Salome, Bruder von Jakobus d. Ä.; einerseits Lieblingsjünger Jesu, andererseits einer der
Donnersöhne. Er wirkte zunächst in Jerusalem, ging etwa im Jahr 66 nach Ephesus (als Bischof),
wurde unter Kaiser Domitian auf die Insel Patmos verbannt, kehrte danach zurück und starb um das
Jahr 100 in hohem Alter als einziger der Apostel eines natürlichen Todes. Darstellung: mit Adler; als
Greis mit Federkiel; mit Schlange, die sich aus einem Kelch windet; mit Kessel oder Fass mit
siedendem Öl. Patron (u.a.) der Bildhauer, Buchdrucker, Glaser, Maler, Notare, Sattler, Schriftsteller,
Weingärtner …
Jakobus d.Ä., Fest am 25.7., ist der ältere der Zebedäussöhne. Mit Petrus und Johannes gehört er zu
den bevorzugten Aposteln des Herrn; wegen seines religiösen Eifers gehört er zu den Donnersöhnen.
Er wurde um das Osterfest des Jahres 44 als Erstmärtyrer der Apostel enthauptet. Legendenhaft ist
die Übertragung seiner Reliquien nach Santiago de Compostela. Darstellung: mit Buch oder Rolle; als
Pilger mit Hut und Pilgermuschel, Pilgerstab, Reisetasche, Wasserflasche; mit Schwert, auf weißem
Pferd reitend. Patron (u.a.) im Kampf gegen Muslime, Spaniens, der Pilger, der Apotheker, Arbeiter,
Drogisten, Hutmacher, Krieger, Ritter, Wachszieher …
Matthias, Fest am 24.2., wurde als Augenzeuge des öffentlichen Lebens Jesu an die Stelle des Verräters
Judas gewählt. Er soll in Äthiopien gewirkt und dort das Martyrium erlitten haben (Kreuzigung oder
Enthauptung oder Steinigung). Sein Todesjahr ist unbekannt. Seine Reliquien sollen nach Rom und
später nach Trier gebracht worden sein. Darstellung: mit Buch, Hellebarde, Steinen oder Schwert.
Patron der Bauhandwerker, Metzger, Schmiede, Schneider, Zuckerbäcker.
Philippus und Jakobus. Fest am 3.5., Patrone der Hutmacher, Krämer, Walker
Philippus stammte aus Bethsaida. Nach der Legende wirkte er in Südrussland und wurde in Hierapolis
(Türkei) gekreuzigt und gesteinigt. Darstellung mit Antoniuskreuz (in T-Form) oder Kreuzstab.
Jakobus, Sohn des Alphäus, Verfasser der Jakobusbriefe der Hl.Schrift, war der Überlieferung nach
erster Bischof von Jerusalem und wurde daselbst zu Ostern 62 zum Tod verurteilt und gesteinigt.
Darstellung mit Keule.

Fortsetzung im nächsten Pfarrblatt.

Ihr Pfarrer Klaus Eibl
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Jungschar/Jugend

Faschingsfest

Die erste Hälfte des Sommersemesters der Schüler bzw. Studenten ist mittlerweile schon wieder
Vergangenheit. Dies ist ein Grund um einen Rückblick auf die vergangenen Veranstaltungen der
Jungschar zu werfen.
Die erste Aktion des neuen Semesters war das Faschingsfest, welches so wie jedes Jahr im Pfarrsaal
veranstaltet wurde. Diesmal galt es den “Krapfendiebstahl im Orientexpress” aufzuklären. Da wir
zahlreiche Unterstützung der Kinder erhielten, konnte der Dieb rasch gefunden werden und daher auch
seine “Beute” genüsslich verzehrt werden. Außerdem gab es noch einige Fangspiele zwischendurch um
den Spaß zu maximieren.
Die nächste Veranstaltung fand im März statt und könnte durchaus als die beste und lustigste des ganzen
Jahres bezeichnet werden. Sie wissen welche gemeint ist? Es ist natürlich die Jungschardisco! Bei ihr
konnte zu Justin Bieber, Taylor Swift und Co das Tanzbein geschwungen werden. Der Spielsaal im
Jungscharheim wurde zu diesem Anlass mit vielen Discolichtern, einer Discokugel und reichlich
Glitzerdeko zu einem Partyraum gemacht, der seinesgleichen sucht. Da jedoch bei einer Dauer von zwei
Stunden auch eine Pause nicht fehlen darf, gab es die Möglichkeit sich mit Snacks und Getränken zu
stärken.
Die Nachtwanderung und das Geländespiel komplettieren den Kalender der diesjährigen
Jungscharaktionen. Außerdem steht auch bald schon das Jungscharsommerlager vor der Tür, welches
natürlich von uns und den Kindern schon sehnsüchtig erwartet wird.

Weiter Infos über die Jungschar finden sie hier:
Facebook: www.facebook.com/jungscharstgertrud
Instagram: www.instagram.com/jungscharsanktgertrud

Laurenz Moser

Chez Trivial

Für einen Abend verwandelt sich der Pfarrsaal in ein feines Restaurant, bei dem die Jugend aus unserer
Pfarre ein leckeres 3-Gänge-Menü auftischt. Die Rollen der Kellner, Köche und der Schank werden von
Leuten aus der Jugend übernommen. Unter dem Motto „Ein böhmischer Abend“ hat auch heuer wieder
das Chez Trivial am 7. April stattgefunden. Während des Essen können unsere Gäste, jeweils als Team
pro Tisch, auch verschiedene Fragen aus Themenbereichen wie Sport, Geschichte, Kultur oder
Wissenschaft beantworten und am Ende des Abends ein Wochenende in Thal gewinnen.
Sowohl das Essen, als auch das Quiz setzen sich mit dem ehemaligen Böhmen und Ostblockstaaten
auseinander. Hätten Sie zum Beispiel gewusst, wer die „Moldau“ geschreiben hat? (Es war natürlich
Smetana.)
Zum Essen gab es beispielsweise eine kräftige Kartoffelsuppe, Rindsgulasch mit böhmischen Knödeln,
Karpfen pikant. Auch beim Dessert gab es Auswahl: Apfelstrudel, Buchteln oder Mohngolatschen
sollten für jeden etwas geboten haben.
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr, wenn es wieder heißt: Willkommen beim Chez Trivial!
Kathi Seper
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BerichteBerichte

Missio – Projekt Friedhofskinder auf den Philippinen

Am Samstag, 9. Juni und am Sonntag,
10. Juni 2018 wird nach den Gottesdiensten
eine Torkollekte für unser Pfarrprojekt
„Friedhofskinder auf den Philippinen“ sein.

Am Sonntag, 9:30 Uhr wird der Chor
„Curricanti“ die Hl. Messe musikalisch
mitgestalten. Danach laden wir sehr herzlich
in die Unterkirche zum Pfarrkaffee ein. Es
wird auch unser Büchlein
„St. Gertrud schreibt“ angeboten werden.

Wir bitten Sie, unser Pfarrprojekt weiterhin
zu unterstützen, damit Sr. Anne Healy in
Cebu City den Kindern mit unserer Hilfe
eine Schul- bzw. Berufsausbildung und somit
eine gute Zukunft ermöglichen kann.

Die Schwestern der Kongregation der Heiligsten Herzen Jesu und Mariens übernehmen das Schulgeld
(42 Euro), die Kosten für die Schuluniform (25 Euro) samt Schuhwerk (17 Euro) und stellen die
notwendigen Schulmaterialien (Kostenpunkt 33 Euro) zur Verfügung.
Danke im Voraus für Ihre Unterstützung und finanzielle Hilfe.

Für das Missio – Team Gertraud Golser

Termine und Highlights in den nächsten
Monaten

07.06.2018 19.00 Konzert Chor Festival Wien
09.06.2018 16.30 Singen unter der Lind´n
10.06.2018 09.30 Hl.Messe /Missio
13.06.2018 16.00 Kinderkirche
15.06.2018 19.30 Konzert Cappella Vocale Wien
17.06.2018 20.00 Jugendmesse
18.03.2018 16.00 Club 3
26.06.2018 8.00 Senior/innengeburtstagsmesse
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BerichteBerichte

Gertrudfest 2018 - Patrozinium: Hl. Gertrud – Dämmerschoppen

Am Samstag, den 17. März 2018 - dem Namenstag der heiligen Gertrud – wurde wieder das
Patrozinium unserer Kirche begangen! Im Rahmen einer sehr feierlich vom WVE unter der Leitung
von Dr. Georg Golser gestalteten Heiligen Messe feierten wir unsere Kirchenpatronin. Anschließend
an die Hl. Messe hat der FA für Feste & Feiern wieder alle Pfarrmitglieder und Gäste herzlich zu einem
Dämmerschoppen mit der Blasmusik Don Bosco in unseren Pfarrsaal eingeladen. Auch heuer sind
viele der Einladung gefolgt um einen gemütlichen Abend mit Speis und Trank und musikalischer
Begleitung zu genießen. Am Ende der Veranstaltung waren sich Musiker und Gäste wieder einig – es
war ein sehr schöner und gemütlicher Abend.
Für nächstes Jahr gleich vormerken: Gertrudfest Sonntag 17. März 2019 Hl. Messe um 09:30 Uhr und
anschließend Frühschoppen mit Mittagessen!
Ein herzliches Vergelt´s Gott allen, die zum Gelingen des Gertrudfestes beigetragen haben.

Firmung 2018 – in St. Gertrud

Am ersten Sonntag im Mai, dem 06.05.2018, war es für unsere Firmlinge soweit: Gemeinsam mit 9
Jugendlichen der Hans Radl Schule wurde ihnen im Rahmen einer feierlich gestalteten Messe die
Firmung von Domkapitular Univ. Prof. Dr. Rudolf Prokschi gespendet. In diesem Arbeitsjahr haben
sich die Jugendlichen in Firmstunden, bei Wochenenden und gemeinsamen Aktivitäten auf diesen
großen Tag vorbereitet.
Wir heißen alle neugefirmten Jugendlichen in der Gemeinschaft der mündigen Christen herzlich
willkommen! Im Anschluss an die Heilige Messe gab es noch die Möglichkeit, bei einer Agape
miteinander zu sprechen und einander besser kennen zu lernen.

Barbara Fuchs im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Chronik des Lebens

Taufen:
Anna Helga Breuss, Leonhard Johann Bauer, Oliver Möltner
In andere Pfarren wurden zur Taufe entlassen:
Stella Gabriella Ouzounova, Elias Maria Samuel Prestl, Katharina Johanna Stroißnig, Josefa Katarzyna
und Krystyna Marianna Gansch, Ylvie Zimmel, Jakob Matthias Jongen, Lia Ami Schwaiger, Raphael
Michael Gur, Josef Alois Lenz, Simon Eliah Julian Thaler, Cayetana Zita Maria Bsteh-Garatea, Leon
Turner, Theo Andreas Loy-Ebner, Magdalena Helena Holzlechner
Trauung:
Gregor Mogeritsch – Barbara Weidenhöfer
In andere Pfarren wurden zur Trauung entlassen:
DDr. Michael Nemec – Dr. Hemma Neuner, BA Dominik Brandner – Mag.MA Angelika Kozak,
William Milani – Ursula Hauerstorfer, Mag.Erwin Heinz Vitovec – Mag.Cathérine Kurz, Josef
Jungmann - BSc Thersa Greuter, Christof und Bettina Leeb, Lukas Mayer - Doris Nauschnegg
Begräbnisse:
Johanna Rammel, Anton Schlepitzka, Erika Kargl, Gerhard Lacroix, Elisabeth Schimmel, Adolfine
Kallinger, Dr.Berta Seher, Guggi Löwinger
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AnkündigungenAnkündigungen

Le+O-Sammlung am Sonntag, 17. Juni 2018

Am 17. Juni 2018 bitten wir um Lebensmittelspenden für Le+O-Weinhaus. Bitte bringen Sie nach
Ihren Möglichkeiten Kaffee, Tee, Kakaogetränke, Öl, Reis, Nudeln, Dosen (Gemüse, Fisch, Obst) in
die Sonntagsmessen (VA 18.30, So 9.30 Uhr) mit. Damit unterstützen Sie Menschen in unserer
Gegend, denen es nicht gut geht.
Am Sonntag, 17. Juni 2018, laden wir Sie herzlich ein zum Pfarrcafé in der Unterkirche, wo Sie auch
Informationen zum Projekt Le+O finden.

Anbetungsstunden

Zwei bis drei Mal im Jahr laden wir am Samstag von 9 bis 12 Uhr zur Anbetung von Jesus in der
Gestalt des Brotes in der Monstranz ein. Zu dieser Zeit an Samstagen kommen viele Leute während
ihrer Besorgungen auf einen Sprung in die Kirche.
Um das Verweilen vor dem Herrn besonders einladend zu machen, sind rings um den Altar mit der
Monstranz vermehrt Kerzen und Blumen verteilt.
Natürlich können wir überall dem Herrn begegnen. Aber warum nicht ihn in seinem Haus besuchen?
Jesu Worte, die wir in jeder Eucharistiefeier beten, lauten „Nehmt und esst“ und „Nehmt und trinkt“
– wie passt das zusammen mit der Anbetung Jesu in der Monstranz?
Ganz eindeutig ist die Eucharistiefeier Mittelpunkt unseres Christseins, denn Jesus hat gesagt: „Tut
dies zu meinem Gedächtnis!“
Vielleicht aber wird gerade denjenigen, die nicht zur Eucharistiefeier kommen, durch die
Anbetungsstunden Gelegenheit gegeben zu einer persönlichen Begegnung mit dem Herrn.

Nach dem Sommer, am Samstag, 8. September 2018, sind die nächsten Anbetungsstunden. Kommen
Sie doch vorbei und nehmen Sie sich Zeit für Jesus! Er erwartet Sie mit Freude!

Agnes Walterskirchen

Lange Nacht der Kirchen

Am 25.05.2018 findet wieder die „Lange Nacht der Kirchen“ statt. In unserer Pfarre stehen diesmal
drei Events am Programm. Es beginnt mit einer Kirchenführung mit Pfarrer Klaus Eibl um 19:00
und geht weiter mit einem Lumiere-Orgelkonzert um 20:00. Der Abend wir dann um 21:30 mit einem
Improvisationskonzert beschlossen. Für weitere Infos darf ich Sie auf die in der Kirche aufliegenden
Programmhefte und die Homepage verweisen. (http://www.langenachtderkirchen.at/)

50 Jähriges Priesterjubiläum

Unser Pfarrer Klaus Eibl feiert am 18.06.2018 mit seinen Jahrgangskollegen das 50 jährige
Pristerjubiläum mit einer Abendmesse um 18:30 in der Gertrudkirche. Anschließend ist die
mitfeiernde Gemeinde zu einer Agape in die Unterkirche eingeladen.

Herzliche Einladung zur Wallfahrt nach Mariazell am Dienstag, 9.10.2018:
Abfahrt 7.30 Uhr, Hl.Messe 11.15 Uhr, Andacht beim Gnadenaltar 14.00 Uhr, Klein-Mariazell.
Fahrpreis € 30,- zu zahlen bei der Anmeldung im Pfarrbüro.
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AnkündigungenAnkündigungen

all-in-one
News aus dem Pfarrsaal
Geht nicht – gibt’s nicht!“ (zumindest fast nicht) lautet die Devise, wenn es um die
Nutzungsmöglichkeit des Pfarrsaals geht. Als genehmigte Veranstaltungsstätte, die auch regelmäßiger
Überprüfungen unterliegt, sind wir und die Nutzer des Pfarrsaals zwar an behördliche Auflagen
gebunden, innerhalb dieser „Spielregeln“ sind den Veranstaltungsideen jedoch kaum Grenzen gesetzt.
Dass im Pfarrsaal auf bestem Parkett regelmäßig getanzt wird, hat sich mittlerweile über die
Bezirksgrenzen herumgesprochen. Auch für Laientheater (zuletzt wieder durch die
Künstlervereinigung „Forum 18 – der Kulturverein“) ist der Pfarrsaal aufgrund der vorhandenen
Bühne und Lichtanlage sowie die maximal zulässige Bestuhlung mit 200 Sesseln eine perfekt geeignete
Räumlichkeit. Die Möglichkeit der „Halbierung“ des Saals durch eine mobile (nahezu schalldichte)
Trennwand macht diesen etwa auch für Vorträge und Veranstaltungen kleinerer Art, wie zuletzt eine
Modenschau, künstlerische Darbietungen, Familienfeiern, etc. interessant. Die Tonanlage sowie
Beamer und Leinwand runden das Angebot an Technik ab. Selbstverständlich sind sämtliche
Räumlichkeiten barrierefrei zu erreichen. Die vorhandene Teeküche mit Kühlschank,
Gastrogeschirrspülern und Geschirr bietet die Möglichkeit zur Bewirtung von Gästen und ausreichend
Platz für die Vorbereitungen eines Caterers oder der Finalisierung selbst gezauberter Speisen.
Das Buchungssystem ist modular aufgebaut und finden Sie unter www.aiogv.at/pfarrsaal die
Nutzungsbedingungen und Kostendetails. Sehr gerne erstellen wir Ihnen für Ihre Anfrage
(pfarrsaal@aiogv.at) ein Angebot und sind davon überzeugt, das richtige Paket für Ihre Bedürfnisse
schnüren zu können. Sie erreichen uns dazu auch unter 0660 550 550 4.
Bis zum Sommer ist der Terminkalender des Pfarrsaals weiter gut gefüllt. Im Rahmen des
„Kunst.Fest.Währing“ werden künstlerische Leistungen geboten, ein großes buddhistisches Treffen
wird stattfinden und nicht zu vergessen das „Singen unter der Linden“ am 9.6.2018. Auch für den
Herbst gibt es bereits zahlreiche Saalreservierungen. Sollten auch Sie noch den passenden Rahmen für
eine Veranstaltung suchen, stehen wir Ihnen gerne für Auskünfte, Besichtigungen oder
Terminanfragen zur Verfügung.
In der Zwischenzeit kümmern wir uns im Rahmen unserer Verwaltungstätigkeit nicht nur um die
regelmäßige Prüfung und Wartung der Saaleinrichtungen, sondern betreuen auch zahlreiche
Wohnungseigentumsgemeinschaften und Liegenschaftseigentümer in und um Wien in „klassischen“
Verwaltungsagenden. Sollten Sie das Gefühl haben, dass Sie und Ihre Liegenschaft besser serviciert
und optimierter geführt werden kann, wäre jetzt die richtige Jahreszeit Veränderungen anzustoßen und
informieren wir Sie gerne auch zu diesem Thema – „Geht nicht, gibt’s nicht!“.

Mit besten Grüßen

Gregor Zimmel



Allgemeines

Regelmäßige Treffen

Jungschar: Bitte entnehmt die Zeiten der Gruppenstunden dem Schaukasten beim Jungscharheim
Jugend (ab 15 Jahre): Bitte entnehmt die Zeiten der einzelnen Gruppenstunden dem Aushang!
Eltern-Kind-Treffen: Donnerstag 10.00 Uhr in der Unterkirche
Pfadfindergruppe 26: Gentzgasse 12, Alexandra Hofer 0699 11 939 665
Seniorenclub: Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr im Pfarrhaus
Club 3: 1. und 3. Montag im Monat, 16.00 - 18..00 Uhr im Pfarrhaus

Heilige Messen:

Sonntag: 09:30 Uhr
Jugendmesse (einmal/Monat) 20:00 (nach Angaben im Pfarrleben)
Mo, Di, Do, Fr: 08:00 Uhr
Mittwoch: 18:30 Uhr
Samstag: 18:30 Uhr
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Pfarrbüro St. Gertrud:
Maynollogasse 3, 1180 Wien
Tel: 405 24 01, Fax: 405 24 01-13 Ferien: Di 08.00 - 13.00, Do 14.00 - 18.00 Uhr
Email: pfarre@sankt-gertrud.at; Sprechstunde Pfarrer Eibl:
www.sankt-gertrud.at Donnerstag, 09.00 – 10.00 Uhr
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Montag & Freitag 09:00 – 12:00 Uhr Caritas: Dienstag: 09.00 - 10.00 Uhr
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